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Aktuelles zur Registrierung 

Informationen zur Registrierung der gehobenen MTD-Berufe 

   

  

Was bisher geschah 

Das Thema der Registrierung der gesetzlich geregelten, nicht-ärztlichen Gesundheitsberufe beschäftigt 

die Gesundheits- und Berufspolitik in Österreich nun schon seit bald zehn Jahren. Während es jedoch  

seitens der politisch Verantwortlichen lange Zeit kaum Beachtung gefunden hat, hat der Dachverband 

der gehobenen medizinisch-technischen Dienste Österreichs (MTD-Austria) von Anfang an begonnen, 

die Registrierung für die eigenen Berufsangehörigen voranzutreiben (bereits 2007 gab es den ersten 

Aufruf zur freiwilligen Registrierung, dem auch mehr als die Hälfte aller Berufsangehörigen gefolgt ist).  

Im Wahljahr 2013 ist dann seitens der Gesundheitspolitik abrupt Bewegung in die Sache gekommen. 

Viele werden sich noch gut an den seitens des Bundesministers (damals noch Alois Stöger) 

unternommenen Vorstoß erinnern, mit dem ein Gesetz (GBRegG) auf den Weg gebracht werden 

sollte, dass die Registrierung aller MTD-Berufsangehörigen bei der Arbeiterkammer vorgesehen hätte. 

MTD-Austria hat diesem Gesetz nie zugestimmt und die Bedenken dazu vielfach auf höchster Ebene 

geäußert. Die Bundesländer Salzburg und Niederösterreich haben das Bundesgesetz mit Hilfe ihres 

Vetorechts dann gestoppt. Eine Maßnahme, die in der Gesetzgebung der zweiten Republik 

seinesgleichen sucht, was zugleich die weitreichende Bedeutung dieser Angelegenheit unterstreicht. 

 

Das neue online-Register von MTD-Austria 

Mit der seit März vergangenen Jahres möglichen online-Registrierung hat der Dachverband MTD-

Austria den nächsten logischen Schritt zur Optimierung der Datenqualität der freiwilligen Registrierung 

getan. Dank der regen Beteiligung der MTD-Berufsangehörigen bleibt das hochqualitative, freiwillige 

Register bei der MTD-Register GmbH somit vorläufig die einzige Datengrundlage für gezielte 

Planungen/Maßnahmen im Sinne der PatientInnen und MTD-Berufsangehörigen. Wir empfehlen allen 

noch nicht eingetragenen Berufsangehörigen daher dringend, dies im eigenen Interesse nachzuholen. 

 

Nun kooperiert die Pflege mit der AK – warum nicht auch die MTD-Berufe? 

Im Jänner gab der ÖGKV bekannt, künftig in Sachen Registrierung mit der AK zu kooperieren. MTD-

Austria war über die Entwicklungen, die zu dieser Kooperation geführt haben, stets informiert und hat 

die Kooperation daher auch in einer prompten Pressemitteilung entsprechend begrüßt und 

kommentiert. Die Pflegeberufe sind – anders als die Berufsangehörigen der MTD-Berufe – fast 

ausschließlich im Angestelltenverhältnis  tätig, weshalb eine Listenführung durch die AK hier durchaus 

Sinn macht.  
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MTD-Austria hat auch immer wieder betont, dass die AK als Institution zur Vertretung der 

Arbeitnehmerinteressen unverzichtbar und als starker Partner in vielerlei Hinsicht hoch geschätzt 

werde. Zur Führung eines Berufsregisters ist für MTD-Austria jedoch nach wie vor eine „politisch 

unabhängige und fachlich kompetente Stelle“ prädestiniert, die eine enge Zusammenarbeit mit den 

Berufsverbänden gewährleistet und v.a. auch den Bedürfnissen der großen Anzahl der freiberuflich 

Tätigen gerecht wird. Nicht zuletzt aus diesem Grund führt MTD-Austria auch laufend Gespräche mit 

der Arbeiterkammer. Anders als gelegentlich medial verbreitet handelt es sich dabei aber nicht um 

konkrete Verhandlungen. 

 

Wie geht es weiter? 

An der grundsätzlichen Position des Dachverbands MTD-Austria hat sich nichts verändert: eine 

Registrierung der gehobenen MTD-Berufe, wie im Gesetz (GBRegG) von 2013 vorgesehen, wird aus 

bekannten Gründen abgelehnt.  

Der Aufbau des bestehenden MTD-Registers erfolgte als Initiative der Trägerverbände, mit der 

Kooperationsbereitschaft und das Verständnis für die politische Bedeutung der Berufsliste signalisiert 

werden sollte. Folglich führt der Dachverband nach wie vor laufend Gespräche mit verschiedenen 

Stellen (Bund, Länder, Sozialversicherung, Sozialpartner), um einen für alle Beteiligten tragbare und 

im Sinne der Betroffenen (MTD-Berufsangehörige und PatientInnen) optimale Kompromisslösung zu 

forcieren. Ein, angesichts der stark macht- und parteipolitisch motivierten Gemengelage, durchaus 

kompliziertes Unterfangen.  

 

Vertrauen sie weiterhin MTD-Austria und den Berufsverbänden! Wir werden uns in dieser, wie in 

vielen anderen relevanten Themen, weiterhin mit aller Energie für sie einsetzen! 

 

Herzlichst 

 

Mag. Gabriele Jaksch 

Präsidentin MTD-Austria 

 

 

 

Wenn Sie sich freiwillig registrieren wollen, folgen Sie den Hinweisen unter https://register.mtd-berufe.at 
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